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Heidelberg
TERMINE

jeden Dienstag
n von 9 bis 11 Uhr
Lohnsteuerberatung für Ge-
werkschaftsmitglieder e.V.,
nur nach telefonischer Ver-
einbarung
n Rentenberatung
von Ida Neef, Termine nach
Vereinbarung
n 8. Februar, 17.30 Uhr
Ortsjugendausschuss in HD
n 8. Februar, 17 Uhr
AK Arbeitsrecht in Mhm
n 13. Februar 8.30 Uhr
Ortsvorstand in HD
n 13. Februar, 17.30 Uhr
AK Vertrauensleute in HD
n 14. Februar, 13 Uhr
AK Schwerbehinderte
in Mannheim
n 14. Februar, 13 Uhr
AK Arbeitssicherheit (Lei-
tung) Verdi Heidelberg
n 15. Februar, 15 Uhr
AK Referenten in Mhm
n 22. Februar, 17 Uhr
AK Arbeitsrecht in Mhm
n 24. Februar, 15 bis 17 Uhr
Treffen der ehem. Weitblick-
Beschäftigten, in HD
n 28. Februar, 17 Uhr
DGB Kreisvorstand in HD

SEMINARE

n 10. bis 11. Februar
Gemeinsames WES, Ver-
trauenskörperleitungen
Heidelberg und Mannheim,
Landhotel Kühler Grund
n 24. bis 25. Februar
WES Jugend, Verdi Bil-
dungsstelle Mosbach

Demnach können die 160 Be-
schäftigten desUnternehmens zu-
künftig mit Entgelterhöhungen
und verlässlichen tariflichen Ar-
beitsbedingungen rechnen. Der
Tarifabschluss orientiert sich
maßgeblich an den Regelungen
des Feinwerktechniktarifvertrages
in Baden Württemberg.

Die Anpassung der Arbeits-
zeit auf das Niveau des Flächenta-
rifvertrages konnte zumTeil reali-
siert werden. Bis Dezember 2014
erbringen die Beschäftigten ein
höheres Arbeitszeitvolumen in
Höhe von 99 Stunden jährlich,
erhalten dafür aber im Gegenzug
eine tarifliche Versorgezulage zu
ihrer betrieblichen Altersvorsor-
ge. Dies Ergebnis war nur durch
die engagierte Beteiligung unserer

Mitglieder möglich, so Michael
Seis, Verhandlungsführer der IG
Metall.

Im Laufe der Verhandlungen
organisierten sich immer mehr
Kolleginnen und Kollegen und

unterstützten die betriebliche Ta-
rifkommission bei den Verhand-
lungen. Der abgeschlossene Tarif-
vertragwird unsere Betriebsarbeit
sehr erleichtern, sagt der BR Vor-
sitzende Rainer Stricker. n

Fußballturnier der IG Metall-Jugend Heidelberg
am 17. Dezember im Harres in St. Leon Rot

Viele Auszubildende aus den Be-
trieben der Region trafen sich, um
einen neuen Träger des begehrten
Wanderpokal der IG Metall-Ju-
gend Heidelberg auszuspielen,
und boten dabei großen Sport.
Von den sechs teilnehmenden
Mannschaften, darunter auch
Vertreter von Rockwell und KS,
erreichten, die 2. und. 3 Mann-

schaft der HDM
das Finale. Nach-
dem sich die
Azubis vonMAG
im Siebenmeter-
schießen den 3.
Platz sicherten,
setzte sichdasTeamHDM3durch
und errang den Pokal. Es war ein
tolles Turnier mit fairen Mann-

schaften und tollen Toren. Die
Verwaltungsstelle Heidelberg
dankt allen fleißigen Helfern. n

NachdemOrtsstatut der IGMetall
HeidelbergkönnenMitglieder sich
in die Delegiertenversammlung
wählen lassen auch wenn der Be-
trieb kein oder nicht genügend
Mandate hat. Auch nicht betriebs-
angehörige Mitglieder können in

einem der dreiWahlkreise Heidel-
berg, SinsheimoderMosbachkan-
didieren. Einfach bis zum 10. Feb-
ruar 2012 in einem unserer Büros
meldenundaufstellen lassen.Wei-
tere Auskünfte unter 06221–
98240. Mach mit. Es lohnt sich! n

KURZ NOTIERT

Die Delegiertenversamm-
lung ist das höchste be-
schlussfassende Organ der
Verwaltungsstelle .Die Dele-
giertenversammlung wählt
die Bevollmächtigen sowie
die Beisitzer des Ortsvor-
standes. Auch die Mitglieder
der Tarifkommissionen wer-
den hier gewählt.

Tarifeinigung bei Interroll
SINSHEIM
BEWEGT SICH

Die monatelangen Verhandlungen zwischen IG Metall und der
Firma Interroll Automations GmbH in Sinsheim sind erfolg-
reich abgeschlossen.

Mitglieder der tariflichen Tarifkommission von links nach rechts:
Thomas Staszewski, Rainer Stricker, Timo Dippel
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